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Pressebericht: U 20-DM in Sindelfingen 
 
DM-Titel für Christine Gess – Neumann wirft Kreisrekord mit dem Speer 
 
Mit Gold für Christine Gess, Staffel-Silber, Bestmarken und einem Kreisrekord von 
Carina Neumann im Speerwerfen konnten die Leichtathleten bei der DM in 
Sindelfingen mit einer beachtlichen Bilanz aufwarten. 
 Bei den auf einem hohen Niveau stehenden deutschen U 20- Meisterschaften in der 
Halle und den Winterwurfmeisterschaften im Floschenstadion waren auch die 
Akteure aus dem Kreis äußerst erfolgreich. Da über die 800 Meter mit der Mitfavoritin 
Sonja Mosler (TV Herkenrath), welche die 400-Meter-Distanz vorzog und hier auch 
den Titel holte und Hanna Klein (LCO Edenkoben) zwei starke Läuferinnen nicht auf 
der Startliste standen, konnte die Balingerin Christine Gess den Vorlauf etwas 
gelassener angehen. Sie ließ in ihrem Vorlauf nichts anbrennen und deutete mit der 
schnellsten Vorlaufzeit von 2:10,02 Minuten bereits ihre Ambitionen auf den Titel an. 
Die Kreisstädterin hat das Finale von Anfang an kontrolliert. Sie übernahm vom Start 
weg die Führung und lief, mit Laura Vierbaum (ART Düsseldorf) und Katharina Trost 
(LG Rupertiwinkel)) im Schlepptau, bis zur Schlussrunde einen komfortablen 
Vorsprung heraus. Am Ende hatte Christine Gess nach 2:08,93 Minuten ihren bisher 
zweiten DM-Titel in der Tasche. Mit einem starken Schlussspurt erkämpfte sich 
Ariane Ballner (LG Elmshorn) in 2:09,74 Minuten vor Trost und Vierbaum noch den 
zweiten Rang. 
Ida Mayer aus Bisingen war in drei Wettbewerben vertreten. Sie lief über 200 Meter 
in ihrem Zeitvorlauf in 25,03 Sekunden als Zweite über den Zielstrich und qualifizierte 
sich mit der siebtbesten Zeit für die beiden Zeitendläufe. Da am zweiten Tag das 
200-Meter-Finale und der Weitsprung zur selben Zeit stattfanden, gab Mayer 
schließlich dem Weitsprung den Vorrang. Über die 60 Meter gewann die Bisingerin 
mit der Bestzeit von 7,63 Sekunden ihren Vorlauf und kam damit sicher in die 
nächste Runde. Im Zwischenlauf war mit 7,61 Sekunden auf Platz zwei einlaufend, 
eine weitere Bestzeit fällig, die ihr die Qualifikation für das Finale einbrachte. Hier 
wurde für Ida Mayer in 7,62 Sekunden der sechste Platz notiert. Der Weitsprung lief 
nicht wie erhofft. Nach dem ungültigen ersten Versuch wurden für die Bisingerin im 
zweiten Anlauf, wo sie deutlich vor dem Balken absprang, 5,61 Meter gemessen. 
Diese Weite reichte überraschend für den Endkampf. Ida konnte auch im Finale ihre 
Anlaufprobleme nicht abstellen und landete schließlich mit ihrer Vorkampfweite auf 
dem achten Rang. 
Bei den Winterwurfmeisterschaften im Floschenstadion hatte Carina Neumann vom 
TB Tailfingen den Endkampf im Visier. Sie explodierte förmlich gleich im ersten 
Versuch und übertraf ihre bisherige Bestmarke um über zweieinhalb Meter. Mit der 
nicht unbedingt erwarteten Weite von 46,57 Metern verbesserte die TBT-Werferin 
den U 20-Kreisrekord und auch den der Frauen, der bisher bei 43,95 Meter stand, 
beträchtlich. Sie erzielte im zweiten Durchgang nochmals beachtliche 45,30 Meter 
und kam dann im weiteren Verlauf nicht mehr an die vorgelegte Top-Weite heran, die 
ihr im Endklassement den sechsten Rang einbrachte. Mit herausragenden 55,74 
Metern ging der Titel an die U 18-Weltmeisterin Christin Hussong (TV 
Thaleischweiler), die als einzige die 50-Meter-Marke übertraf. 



Bei den ebenfalls im Glaspalast in Sindelfingen ausgetragenen Meisterschaften um 
den DM-Titel der Männer in der 3 x 1000-Meter-Staffel konnte das Trio der 
Startgemeinschaft Balingen/Zell überzeugen. Startläufer Clemens Silabetzschky (TV 
Zell a.N.) übergab das Staffelholz auf Position vier an den Balinger Randy 
Bögelspacher, der sich kurzzeitig auf den zweiten Rang vorarbeiten konnte und 
schließlich nur knapp hinter der Startgemeinschaft Magdeburg/Halle an dritter Stelle 
liegend, den Stab an Schlussläufer Denis Bäuerle (TV Zell a.N.) übergab. Zu diesem 
Zeitpunkt lag der TV Wattenscheid klar in Führung. Bäuerle heftete sich an die 
Fersen von dem Magdeburger Oliver Vogel und konnte diesen auf der Zielgeraden 
überspurten und somit die Silbermedaille hinter dem TV Wattenscheid sichern.    MS 


